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Gottesdienste Oktober 2014
Sonntag, 5. Oktober
10.00 Gottesdienst mit Pfr. P.Lüscher

Sonntag, 12. Oktober
10.00 Gottesdienst mit Pfr. P.Lüscher

Sonntag, 19. Oktober
10.30 Erntedankgottesdienst

mit den Sonntagsschulen,
den Landfrauen Bözen
und Pfr. P.Lüscher,
anschliessend Suppenessen

Samstag, 25. Oktober
10.00 Fiire mit de Chliine

Sonntag, 26. Oktober
10.00 Gottesdienst mit Pfr. P. Lüscher

Bitte Rückseite beachten!

Losung im Oktober 2014

Es soll euch zuerst um Gottes Reich und
Gottes Gerechtigkeit gehen, dann wird euch

das Übrige alles dazugegeben.
(Matthäus 6,33)

«Unendliche Schlaufe» von Max Bill

Wonach du sehnlichst ausgeschaut,
Es wurde dir beschieden.
Du triumphierst und jubelst laut:
«Jetzt hab’ ich endlich Frieden!»
Ach Freundchen, rede nicht so wild.
Bezähme deine Zunge!
Ein jeder Wunsch, wenn er erfüllt,
Kriegt augenblicklich Junge.

Wilhelm Busch (1832–1908)

Wer glaubt, seine Wünsche durch Besitz zu
befriedigen, will Feuer mit Stroh löschen.

(Chinesisches Sprichwort)

Mit dem Wünschen ist es wie mit dem See-
wasser: Je mehr man davon trinkt, umso durs-
tiger wird man.

Erntedank-Gottesdienst
vom 19. Oktober mit
anschliessendem Suppenessen

Für die einen Menschen auf dieser Welt der
Inbegriff eines kärglichen Mahles, für die an-
dern aber die Gelegenheit, sich einmal richtig
und gut satt essen zu können: die Suppe mit

Sonntagsschule im Oktober

Alle Sonntagsschulen gemeinsam:

In der Gemeindestube Effingen
Erntedankvorbereitung:
Samstag, 18. Oktober 13.30–16.30 Uhr
Erntedankgottesdienst:
Sonntag, 19. Oktober 10.30 Uhr

Effingen
In der Gemeindestube:
Mittwoch, 22. Oktober 13.30–15.30 Uhr

Eine Beilage der Zeitung «reformiert.»

Freud und Leid
in der Gemeinde

Taufe
Am 6. September: Annika, Tochter der The-
res Tietsch und des Martin Bürgi, Zeihen.

Trauung
Am 6. September: Marianne Schmid und
Florian Büchli, Elfingen.

Abdankung:
Am 5. September: Hans Pfister-Amsler, im
91. Lebensjahr, Bözen.

Fiire mit de Chline
am Samstag, 25. Oktober,
10.00–10.30 Uhr

Am Samstag, 25. Ok-
tober, 10.00 Uhr la-
den wir alle Kinder
bis zu 6 Jahren, ihre
Eltern, Geschwister,
Grosseltern und alle
Interessierten zu ei-
ner kleinen Feier in
die Kirche ein. Nach dieser etwa halbstün-
digen Feier gibt es im Kirchgemeindehaus
einen kleinen Imbiss, zu dem Sie alle ganz
herzlich eingeladen sind.

Erwachsenenbildung
vom Dienstag, 7. Oktober

Die Zahlen lauten: 3, 4, 7, 21, 22, 23, und die
Zusatzzahl ist die 2. Damit hat jemand den
Jackpot von stolzen 48,6 Millionen Franken
geknackt. Handelt es sich hierbei um einen
Glückspilz oder einen Pechvogel? Das zu dis-
kutieren, treffen wir uns am

Dienstag, 7. Oktober, um 15.00 Uhr (!!!)
bei Erika Gysin, Söhrentalstrasse 2, Bözen

Neues Mitglied
für die Rechnungsprüfungs-
kommission gesucht

An der Kirchgemein-
deversammlung vom
Sonntag, 16. Novem-
ber 2014, wird die
Rechnungsprüfungs-
kommission gewählt.
Kurt Bräutigam hat
seinen Rücktritt er-
klärt. Zur Verfügung
stellen sich weiterhin
Christina Basler, Bö-
zen, und Käthy Meyer
Burger, Effingen.

Würstchen und Brot. Im Hinblick auf diese
unterschiedlichen Sichtweisen möchten wir,
die Sonntagsschülerinnen und -schüler sowie
die Bözer Landfrauen zusammen mit Pfarrer
Lüscher, den Erntedank-Gottesdienst vom
19. Oktober feiern.
Im Anschluss an diesen Gottesdienst werden
uns die Bözer Landfrauen ab 11.30 Uhr in
unserem Kirchgemeindehaus zu einem Sup-
pen-Würstli-Kuchen-Essen einladen, dessen
Reinerlös einem Projekt zur Hungerbekämp-
fung zukommen wird.

(Arthur Schopenhauer)
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wussten sie schon
dass die nähe eines menschen
gesund machen
krank machen
tot und lebendig machen kann
wussten sie schon
dass die nähe eines menschen
gut machen
böse machen
traurig und froh machen kann
wussten sie schon
dass das wegbleiben eines menschen
sterben lassen kann
dass das kommen eines menschen
wieder leben lässt
wussten sie schon
dass die stimme eines menschen
einen anderen menschen
wieder aufhorchen lässt
der für alles taub war
wussten sie schon
dass das wort
oder das tun eines menschen
wieder sehend machen kann
einen
der für alles blind war
der nichts mehr sah
der keinen sinn mehr sah in dieser welt
und in seinem leben
wussten sie schon
dass das zeithaben für einen menschen
mehr ist als geld
mehr als medikamente
unter umständen mehr als eine geniale operation
wussten sie schon
dass das anhören eines menschen
wunder wirkt
dass ein vorschuss an vertrauen
hundertfach an uns zurückkommt
wussten sie schon
dass tun mehr ist als reden
wussten sie das alles schon
dass der weg vom wissen
zum tun
interplanetarisch weit ist

(Wilhelm Willms)

Kirchenfenster von Sankt Moritz
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